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ZEITGENÖSSISCHE KUNST 
IM ÖFFENTLICHEN RAUM



Brücken über den Nordkanal
Großplastik von Wilhelm Schiefer

Die Brücken über den Nordkanal wurden 2008 errichtet. 
An beiden Ufern stehen fünf 14 Meter hohe Holztürme, die mit 
Stegen und Leitern verbunden sind. Die Türme und Leitern ver-
jüngen sich nach oben: ein Spiel mit dem Perspektiv-Empfinden, 
das auf diese Weise sensibilisiert wird. Diese baumhohen Ge-
bilde fügen sich durch Proportion und Material eindrucksvoll in 
den Naturraum ein. Im übertragenen Sinne können die Brücken 
als Kommunikationsmodell verstanden werden. Es handelt von 
der Überschreitung von Grenzen sowie der Zusammenführung 

und Verknüpfung unterschiedlicher Orte oder Standpunkte. 
2010 erhielten die Brücken eine künstlerische Illumination und 
sind nun auch nachts ein magisches Kunsterlebnis. 2022 wurde 
die Großplastik aufwendig saniert: Die Holzkonstruktion wurde 
abgeschliffen und gestrichen, einzelne Balken wurden erneuert.

Die Brücken über den Nordkanal wurden gefördert vom Land NRW, vom Ministerium für Bauen 
und Verkehr des Landes NRW im Rahmen der Landesinitiative StadtBauKultur NRW, von der 
RegioBahn GmbH, von der Sparkassenstiftung Kaarst-Büttgen, von der Kaarster Künstlerverei-
nigung SALIX und den Kaarster Künstler*innen sowie von privaten Spender*innen und Firmen. 
Die Brücken-Illumination wurde gefördert durch die RegioBahn GmbH, die RWE AG und Elektro 
Jansen. Die Sanierung wurde unterstützt von der Sparkasse Neuss, der Sparkassenstiftung 
Kaarst-Büttgen und der RegioBahn. Weitere finanzielle Förderung erhielt der Kunstverein von 
der Bürgerstiftung Kaarst, vom Land NRW durch den „Heimat-Scheck“ und von vielen privaten 
Spender*innen. Auch den Mitarbeitern der Zimmerei Drossard gilt unser besonderer Dank.



Waldhütte Geheime Gedanken
Kunstinstallation von Monika Nelles

Die rosa Waldhütte wurde 2015 eingeweiht. Unter dem 
Titel Geheime Gedanken schuf die Krefelder Künstlerin Monika 
Nelles ursprünglich einen märchenhaften Kunstschrein. Außen-
hülle und Innenraum der ehemaligen Waldarbeiterhütte wurden 
mit Putz und Farbe instand gesetzt. Die Außenwände wurden 
mit Kreide beschreibbar und wurden zur poetischen Projektions-
fläche für Gedanken und Mitteilungen der Passant*innen. Das 
Innere des Gehäuses hatte den Charakter eines Spiegelsaals. 
Viele Wandspiegel und ein zentraler Kronleuchter aus tausen-

den transparenten, aber farbigen Eislöffeln, verliehen dem In-
neren eine zauberhafte Atmosphäre. Der Kronleuchter wurde 
in der Dämmerung durch LED-Spots angestrahlt. In 2022 wurde 
die Waldhütte saniert, dabei wurden Beschädigungen durch 
Vandalismus beseitigt und die ehemals rosa Waldhütte wurde 
gelb gestrichen. Wegen Vandalismus wurden in 2024 die Glas
tür und -fenster durch Holzplatten verschlossen. 

Die Waldhütte wurde gefördert von der Sparkassenstiftung Kaarst-Büttgen, der Bürgerstiftung 
Kaarst, von NINK Malerarbeiten GmbH sowie von Thoma Elektroanlagen GmbH. Die Sitzbank 
davor wurde von der Bürgerstiftung Kaarst finanziert.



Ampelnistkasten
Kunststele von Till Hausmann

Früher regelte die Ampel den Verkehr, heute ist sie ein 
Kunstwerk und gleichzeitig eine Etagenwohnung für Sing
vögel. Was der Düsseldorfer Künstler Till Hausmann 2017 
als Ampelnistkasten auf einer Betonstele platziert hat, ist ein 
sogenanntes Ready-made. Ein Ready-made ist ein im Alltag 
vorgefundener Gegenstand, der durch eine neue Interpretation 
oder Nutzungsart zum Kunstgegenstand wird. Dafür wurde  
die Ampel entkernt, die Öffnungen der Signallichter Rot, 
Gelb, Grün wurden verkleinert und das Gehäuse rot lackiert:  

Jedes Frühjahr bewohnen unterschiedliche Vogelfamilien den 
Ampelnistkasten. Dafür wurden artgerechte Modifikationen 
am Ampelgehäuse mit einem Biologen abgestimmt. So ist das  
Innere des Metallgehäuses in drei separate Etagen unterteilt. 
Die Brutkästen können durch eine rückwärtige Tür geöffnet und 
gereinigt werden. Das Vogelhaus ist mit seiner Fassade wetter-
geschützt Richtung Osten ausgerichtet. Die Einfluglöcher haben 
mit 26 mm, 32 mm und 45 mm unterschiedliche Durchmesser, 
damit der Brutkasten für viele Vogelarten attraktiv ist. Seit vielen 
Jahre ist der Ampelnistkasten ein Zuhause für die im Vorster 
Wald heimischen Vögel. Dazu zählen die Höhlenbrüter Blau-
meise, Kohlmeise und Star, aber auch Kleiber, Zaunkönig und 
Trauerschnäpper.



Türhüter
Skulpturenensemble von Wilhelm Schiefer

Bei den Türhütern handelt sich um eine Gruppe von vier 
identischen Holzfiguren, die unterschiedlich hoch sind (340 cm, 
280 cm, 230 cm, 180 cm) und in einer Längsachse, gestaffelt 
von groß zu klein, ausgerichtet sind. Die Werkgruppe wurde 
1989 geschaffen und im selben Jahr auf der Großen Interna-
tionalen Musikmesse im Moskauer Olympiastadion ausgestellt. 
In den Folgejahren waren die Türhüter im Park des Düsseldorfer 
Malkastens und im Selikumer Park in Neuss zu sehen. Danach 
waren die Holzplastiken als Einzelfiguren an unterschiedlichen 

Orten aufgestellt. Nun wurden die vier Türhüter nach drei Jahr-
zehnten endlich wieder an einem Ort zusammengeführt. Zwar 
war es geplant, die alten Holzskulpturen zu restaurieren, doch 
waren sie zu sehr verwittert. Deshalb haben wir uns gemeinsam 
mit dem Bildhauer Wilhelm Schiefer entschlossen, die gleichen 
Figuren erneut von Zimmerleuten bauen zu lassen. Seit 2021 
stehen die Türhüter aus neuen Materialien gefertigt in der aufge-
forsteten Natur des ehemaligen Sportplatzes im Vorster Wald.

Die Türhüter wurden gefördert von der Stadt Kaarst, der Bürgerstiftung Kaarst und durch viele 
Spenden unserer Mitglieder und Kaarster Bürger*innen.



Kunstraum Trafohaus
Ausstellungsraum für Gegenwartskunst

Der Kunstraum Trafohaus ist ein Ausstellungsraum für 
Gegenwartskunst. Seit April 2026 werden regelmäßig Aus-
stellungen gezeigt, die jeweils drei Monate dauern. Präsentiert 
werden Werke regionaler Künstler*innen. Der Schwerpunkt 
liegt auf zeitgenössischer Skulptur. Der Kunstraum Trafohaus 
ist nicht begehbar. Doch ist die im Inneren ausgestellte Kunst 
durch Gucklöcher in allen vier Wänden erlebbar. Die Okuli sind 
auf verschiedenen Höhen in die Wände eingelassen und mit 
Glas geschlossen. So können Betrachter*innen unterschiedliche 

Perspektiven einnehmen. Die ausgestellten Kunstwerke werden 
auf diese Weise dreidimensional erfahrbar. Auch in der Abend-
dämmerung lohnt sich ein Besuch, denn der beleuchtete Raum 
entfaltet eine beeindruckende Ausstrahlung. So wurde das ehe-
malige Trafohaus wieder zu einem Transformationsgebäude. 
Doch nun strahlen die Kunstwerke ihre kreative und anregende 
Energie aus, um die neugierigen Betrachter*innen zu berühren.

Der Kunstraum Trafohaus wurde gefördert von der Sparkassenstiftung Kaarst-Büttgen, der Bürger
stiftung Kaarst, vom Land NRW durch den „Heimat-Scheck“, den Stadtwerken Kaarst,  Thoma 
Elektroanlagen GmbH, Metallbau Franz Peter Schmitz Vorst, Maler- und Lackierer Fröhling 
Kaarst und durch viele Spenden unserer Mitglieder.



Ihre Wege zur Kunst
So finden Sie die Kunstwerke

Sämtliche Kunstwerke und der Kunstraum Trafohaus 
liegen im Vorster Wald, dem größten Naherholungsgebiet der 
Stadt Kaarst.
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Sie haben zwei Startpunkte für einen Rundgang:
1.	Wenn Sie an den Brücken über den Nordkanal (1) beginnen 

möchten und mit dem Fahrrad kommen, folgen Sie entlang 
des Nordkanals dem Fahrradweg Richtung Kaarster See, bis 
Sie die Brücken sehen. Mit der Regiobahn S 28 fahren Sie 
bis zur Endhaltestelle Kaarster-See. Mit dem Auto können Sie 
auf dem P+R-Parkplatz parken. Anfahrt Brücken

2.	Wenn Sie am Kunstraum Trafohaus (5) starten, können Sie 
Ihr Fahrrad direkt beim Ausstellungsraum festschließen. 
Oder Sie parken mit dem Auto auf dem Parkplatz. 

	 Anfahrt Kunstraum Trafohaus

https://maps.app.goo.gl/VVXgRWyzE6kFn84N9
https://maps.app.goo.gl/hrYW32szPHbh35fG8


Der Kunstverein Nordkanal e.V. wurde 2006 gegründet 
und engagiert sich für zeitgenössische Kunst im öffentlichen 
Raum von Kaarst. Interessierte entdecken diese Kunstwerke bei 
einem Rundgang durch den Vorster Wald.

2025 hat der Kunstverein ein ehemaliges Trafohaus zum 
Kunstraum Trafohaus umgebaut. Ein Raum für Gegenwartskunst 
mit regelmäßigen Ausstellungen. Auch diesen Ausstellungsraum 
finden Sie im Vorster Wald. Hier erfahren Sie mehr über die 
aktuelle Ausstellung.

Werden Sie Mitglied in unserem Kunstverein, um unser Engage-
ment aktiv oder passiv zu begleiten. Sie können uns natürlich 
auch mit einer Spende finanziell unterstützen, ohne Mitglied 
im Kunstverein zu werden. Als eingetragener gemeinnütziger 
Verein können wir natürlich Spendenquittungen ausstellen. Hier 
können Sie sich über eine Mitgliedschaft informieren.

Kunstverein Nordkanal e.V.
Ein kurzer Überblick

Kunstverein Nordkanal e.V.
c/o Markus Albiez
Suitbertusstraße 8

41564 Kaarst

T 02131 958680
info@kunstverein-nordkanal.de

www.kunstverein-nordkanal.de
www.facebook.com/kunstverein-nordkanal
www.instagram.com/kunstverein_nordkanal St
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